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Sportliche Sommerzeit – wenige Tage nach der erfolgreichen 13.DBM im Tischtennis in Berlin (wir haben 
berichtet) trafen sich über 200 Golfer bei bestem Wetter zu ihrem Finale in Wuppertal. Zeitgleich aktiv waren 
knapp 80 Skat-, Rommé und Doppelkopfspielerinnen und -spieler in Köln. Doch zuvor eine gute Nachricht: 
 

Die 16.DBM im Volleyball findet statt 
 

Der große Dank aller Volleyballerinnen und Volleyballer im Betriebssport geht ins Vogtland. Hier hat es das 
Team um Silvio Goller trotz aller Widrigkeiten doch noch geschafft, die 16.DBM im Volleyball auszuschreiben. 
Dies ist umso bemerkenswerter als sich im Laufe des Jahres einige Interessenten aus viel größeren Verbänden 
nicht in der Lage sahen, eine solche Veranstaltung zu organisieren. Nun bedarf es der Aktivität aller 
Volleyballfreunde, dass die Anstrengungen belohnt werden und am 3.Oktober 2015 (Nationalfeiertag) in 
Auerbach ein ansprechendes Teilnehmerfeld zusammenkommt. Die Ausschreibung wurde im Facebook u.a. auf 
der Volleyballseite www.facebook.com/DBMVolleyball und auf der DBSV – Internetseite www.betriebssport.net  
veröffentlicht und zuvor schon allen Landesverbänden übersandt. Sie ist diesem Telegramm beigefügt. 
 
Tolles Finale der 17. Deutschen Betriebssport Meisterschaft im Golf  
 

Betriebssport ist eigentlich Breitensport. Aber der Wettkampfsport kommt trotzdem nicht zu kurz. So richtet 
auch der Deutsche Betriebssport-Verband (DBSV) seit 1999 seine Deutschen Betriebssport-Meisterschaften im 
Golf aus. Nun schon zum zweiten Mal nach 2009 ermittelten 206 Golferinnen und Golfer aus 10 Landesverbän-
den und aus insgesamt 76 Betriebssportvereinen auf den Golfanlagen Felderbach und Gut Frielinghausen ihre 
Deutschen Betriebssport Meister sowohl im Einzel als auch in der Mannschaftswertung. Ausrichter war 
wiederum die Sportgemeinschaft Bergische Golfer, die ihren Sitz auf der öffentlichen Übungsanlage 
Mollenkotten der Golfwelt Wuppertal/Sprockhövel hat. Gespielt wurde auf den beiden 18-Loch-Wettspielanlagen 
Felderbach und Gut Frielinghausen am Freitag und Samstag in vier Klassen, wobei die Besten in den Klassen A 
und B nach ihrer absoluten Schlagzahl wie bei den Profiturnieren gewertet wurden. Die Klassen C und D 
spielten nach einer Wertung (Stableford), bei der schlechter gespielte Löcher nicht so ins Gewicht fallen. 
 

    Foto: U.Tronnier 
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Gezeigt wurde hochwertiger Golfsport, da alle Teilnehmer durch die „Mühle“ von 41 bundesweiten 
Qualifikationsturnieren mussten, ehe sie sich beim Finale auf den sich hervorragend präsentierenden 
Golfplätzen Felderbach und Gut Frielinghausen mit den besten deutschen Betriebssportgolfern messen konnten. 
Beide abwechslungsreich und sportlich herausfordernden Anlagen fanden prächtigen Anklang bei allen 
Finalisten. Das Wetter, das auch am Finalwochenende hervorragend mitspielte – es herrschte strahlender 
Sonnenschein – und die Greenkeeper der Golfwelt Wuppertal/Sprockhövel hatten die letzten Wochen optimale 
Bedingungen geschaffen. Aber auch die Organisation der gesamten Veranstaltung, die sich die Bergischen 
Golfer und das Clubsekretariat der Golfanlage teilten, wurde ausdrücklich gelobt. Leichte Kritik gab es nur durch 
die Finalteilnehmer aus den flacheren Regionen Deutschlands. Mancher „Flachlandtiroler“ schnaufte schon ein 
wenig nach den zwei zu spielenden vollen Runden am Freitag und Samstag. Leichter Heimvorteil  für die Spieler 
aus der Region, da sie die Bergische Landschaft gewohnt sind ?  Nein, nicht so ganz. So konnte sich der BSV 
Delphi Wuppertal unter 30 teilnehmenden Teams zwar den 3. Platz in der Mannschaftswertung hinter dem 
Gewinner-Team von der BSG DZ-Bank Frankfurt und der BSG Stadt Köln 2 sichern, mit den neuen deutschen 
Einzelmeistern Margret Frisch (BSG BTC 3M) vom Golfclub Erftaue und Christoph Korallus (BSG Commerzbank 
HH) vom Golfclub Hannover setzten sich aber Spieler ohne Lokalkolorit durch. Bereits am Donnerstag wurde mit 
einem geselligen Get Together in der geräumigen Scheune des Golfhotels Vesper das Turnierwochenende 
eingeläutet, das mit über 500 Übernachtungen durch die aktiven Golferinnen und Golfer und deren Begleiter 
auch weit in die Region ausstrahlte. Der Bedeutung der Veranstaltung angemessen, war auch der WDR mit Ede 
Wolff zum Turnierauftakt vor Ort und hat einen sehenswerten 6-Minuten-Beitrag fürs WDR-Fernsehen 
produziert. Bei der Siegerehrung, die u.a. vom DBSV-Präsidenten Uwe Tronnier und vom Präsidenten des BSV 
Niederrhein, Dieter Goebel, vorgenommen wurde, gab es riesigen Beifall für das Organisationskomitee um Bodo 
Christ. Die Betriebssportgolfer freuen sich schon jetzt auf die 18.DBM Golf im nächsten Jahr, die im Raum 
Frankfurt stattfinden wird. Davor stehen aber noch 40 bundesweite Qualifikationsturniere an. 
 

Eine Bildernachlese ist hier zu finden: http://www.bergische-golfer.de/17-dbm/nachlese/ 
 

Vielen Dank an Bodo Christ, dessen fachliche Ausführungen die Grundlage für diesen Bericht geliefert haben.   
 
Nachlese zu den Betriebsskat-, Rommé- und Doppelkopfmeisterschaften 
 

Insgesamt 78 Spielerinnen und Spieler trafen sich zum 8.Mal beim Skat sowie zum 2.Mal beim Rommé und 
Doppelkopf. Vielen Dank an den Ausrichter für eine stimmungsvolle, gelungene Veranstaltung in den Räumen 
des Straßenbahnmuseums in Köln. Die Aktiven vertraten 6 Landesbetriebssportverbände und reisten aus 
Böblingen, Frankfurt, Hamburg, Hannover, Kassel, Kiel, und Stuttgart ins Rheinland. Natürlich waren auch 
etliche Kölner unter den Startern.  
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Wir alle sind Sportdeutschland – aus aktuellem Anlass die nachfolgende DOSB-Pressemitteilung  

(DOSB-PRESSE) „Auch Sportdeutschland steht in der Diskussion um Flüchtlinge und Integration vor großen 
Herausforderungen. Der DOSB engagiert sich mit seinen 27 Millionen Mitgliedschaften in der täglichen Arbeit 
von mehr als 90.000 Vereinen für Integration von Kindern, Älteren, Menschen mit Behinderung, Migranten oder 
Flüchtlingen. Sportstätten werden zu temporären Flüchtlingsunterkünften, die Sportvereine bieten allen durch 
sportliche Aktivität, das Spiel in der Mannschaft und gemeinsames Bewegen die Möglichkeit der Beteiligung. 
Der DOSB setzt darüber hinaus ein Zeichen gegen Diskriminierung und Fremdenhass. Wir möchten Menschen 
und Medien in Deutschland erreichen und Stellung beziehen. Darum beteiligt sich der DOSB aktiv an der 
Kampagne „Recht auf Menschenrecht“, gemeinsam mit starken Partnern aus Sport, Kultur, Wirtschaft und 
Politik.  Wir bitten Sportdeutschland mitzumachen. Wir alle, die 98 Sportverbände (Anm. der Redaktion 
darunter der Deutsche Betriebssportverband), die 90.000 Sportvereine, die 27 Millionen organisierten und die 
vielen nicht-organisierten Sportler, können uns als Organisation, persönlich und nach außen sichtbar für die 
Einhaltung der Menschenrechte einsetzen, unter www.facebook.com/RechtaufMenschenrecht. Einfach Bild 
hochladen bei Facebook, die Seite teilen und ein Statement abgeben. Weitere Infos finden sich unter 
www.recht-auf-menschenrecht.de“. Die Stellungnahme des DOSB-Präsidiums ist zur Kenntnisnahme beigefügt.  
 

1.Weltspiele des organisierten Betriebssports  
 

Nach der Vorankündigung der 1.Weltspiele des organisierten Betriebssports vom 1.Juni bis 5.Juni 2016 in 
Palma de Mallorca stellen wir weiterhin ein großes Interesse in Deutschland fest. Vielen Dank für die 
verschiedenen, zum Teil sehr detaillierten, Nachfragen, die wir aber im Moment noch nicht abschließend 
beantworten können, da uns die Informationen auch noch nicht vorliegen. Wie bereits mehrfach angekündigt, 
werden wir sofort nach Bekanntwerden belastbarer Nachrichten aus Spanien diese auf allen denkbaren 
Kanälen, d.h. im Internet, Facebook, im DBSV-Telegramm und in Mails an die Landesverbände und uns 
bekannte Mailadressen verteilen. Bis dahin bitten wir im Namen der WFCS und insbesondere des spanischen 
Ausrichters noch um etwas Geduld. Es hat inzwischen Gespräche vor Ort gegeben und auch einige Sportarten 
wie z.B. Basketball, Fußball, Golf und Leichtathletik sind schon „durchgesickert“, allerdings noch ohne weitere 
Detailangaben, deshalb sind auch die häufigen Anfragen z.B. nach den Golfplätzen im Moment noch nicht zu 
beantworten. Weitere Einzelheiten zu den Kosten, aber auch zu den Sportarten, folgen schnellstmöglich. 
 
Übersicht über die noch ausstehenden DBM im Jahre 2015: 
 

Termin  Ort        Veranstaltung     Meldefrist 
 

Ab 01.12.2014  Diverse       10.DBM Fernschach    abgelaufen 
Ab 01.09.2015  Diverse                                   01.DBM Fernschach Einzel    abgelaufen 
05.09.2015  Celle        02.DBM Kegeln (Bohle)    abgelaufen 
10.09.-13.09.2015 Böblingen/Stuttgart-Fellbach     17.DBM Bowling Team Einzel   Nachmeldungen möglich 

01.10.-04.10.2015 Glücksburg       06.ODBM Segeln     abgelaufen 
03.10.2015  Auerbach/Vogtland      16.DBM Volleyball     15.09.2015 
11.10.2015  Hamburg        02.DBM Straßenlauf (10 km)   07.10.2015 
22.10.-25.10.2015 München       15.DBM Schach     25.09.2015 
 
 
     

                           U.Tronnier, 2.9.2015 
 
 
 

 
 
 

                   Betriebssport ist Vielfalt – seit 60 Jahren !  
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